
Der Strikt in der OarvenClne unglückliche Cbe.Die große Wenn Sie den vollen Werth für den Betrag
ihres Geldes wollen, kaufen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen M
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in großer AuSsahl und zu diLigen Pal- -

fen bei

, Gart Möller,
161 Oft Oalhingtoa Str.

CS V i lf

jS - ii

fefitp??vS"i .

J

'AjA'TjiT,-;- , .!

WffMMMrMM

Jndlana Paint und Nvofing Material eine Spezialität.
e :dUtn wetden ,on erfahrenen Leuten vkmchtet und cli zufiiedenftellend garanttrt.
Gr. O. F0R8INGER, Tio. 42 Süd Pennsylvania Straße

0-
- Unsere DKSer find all seuerfeit btrSiat. dä fte a!2 selche t!e Probe d, iat&.

Kregelo & WIritsett, Leichen-Bestatte- r,

No. 77 Nord Dclawarc Straße,
. ßr Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eise andere Firma der Stadt.

GT" Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eii zn gebrauchen.

Die seinNen Waaren, die in unserer Vrancde gemacht werde.

. W. Flanner, ZrlM HommotVU,

Leicheubeftstter.
Ao. 72 For Illksis Slraßk, z?o. 72.
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James R.

John Benninger und Flora Lisher
wurden gestern Abend auf Veranlassung
von Albert Lisher, dem Gatten der Flora
verhaftet. Sie sind beschuldigt, in toil
der Ehe zusammen gelebt zu haben.

Thatsache ist, daß Flora und Albert

Lisher schon seit längerer Zeit ein höchst

unglückliches Zusammenleben führen, und

daß die Frau indessen, eine Scheidungs
klage gegen ihren Mann anhängig ge

macht hat.
Die Leute sind seit fünf Jahren ver

heirathet und er war während dieser Zeit
als Verkäufer im Whm" und im Ar
cade" thätig.

Vor etwa fünf Monaten nahm er eine

Stelle in einem Schnittroaarenges chäft
in Danville an, während seine Frau hier
blieb. - Dort war es, wo ihm ein Freund
ins Ohr flüsterte, daß seine Frau ein Lie

beSverhaltniß mit dem Evpreß Fuhr
mann Brenrrmger unterhalte. Lisher
kam wieder hierher, und glaubt sich selbs!

überzeugt zu haben, daß die Beiden eine

innige Neigung zu einander haben. So
kam es, daß eS fortwährend Streit im

Hause gab und letzten Freitag packte die

Frau ihreHauöhaltung zusammen, angeb
lich um zu ihrem Bruder zu ziehen, in

Wirklichkeit aber zog sie zu Brenninger.
Benninger sagte bei der Verhaftung,

daß er und Frau Lisher zwar freund
schaftlich zusammen verkehren, daß aber
ein intimeres Verhältniß zwischen ihnen
nicht bestehe.

Ueber den AuSgang der Sache siehe

MayorS Court.
i

Liebt die Abwechslung.

Andv Wood, ein KaufmannSpolizist
der Virginia Avenue, heirathete vor

2 Monaten Emma HigginS. Sie war
eine junge Wittwe und hatte etwas Ver

mögen. Sie kaufte ihrem Manne den

Distrikt als Kaufmannspolizist. Ihre
16 Jahre alte Schwester, Namens Mollie
Peck wohnte bei ihr in dem Hause No

219 Buchanan Straße.
Wood wußte vor etwa einer Woche

seine Frau zu überreden, nach QueenS
ville zu reisen, um dort die Steuern für
ihr (Lrundeigenthum zu bezahlen.

Während sie fort war, verkaufte er sei

nen Distrikt für $140 und begab sich mit

feiner jungen Schwägerin nach, andern

Regionen.'
Gestern Abend kam Frau Wood von

ihrer Reise zurück,, und trotzdem sie län

gere Zeit am Bahnhofe wartete, um viel

leicht eine Spur deS Liebespaares aus

sindig zu machen, erhielt sie doch über

dessen Verbleib keinerlei Aufschluß.

Frau Wood erzählt, daß vor etwa zwei

Wochen ihre Schwester ihr erzählt habe,

daß Andv sie, die Schwester, lieber habe

als seine Gattin. Sie habe ihren Mann
darüber zu Rede gestellt, er aber habe sie

ausgelacht und gesagt, daß er das Mäd
chen nur geneckt habe.

Qiut litdeuöwürdtge Gattin.

Henry Janson scheint eine liebens

Würdige Frau zu haben. Die Leute

wohnen No. 56 Nord Mississippi Straße
und gestern Nachmittag geriethen
sie zusammen in Streit. Frau
Laura wurde dabei so erregt, daß sie

ihrem Gemahl ein großes Messer nach

warf. Der Mann erlitt eine schlimme

Wunde auf der Brust, und die Frau
wurde zur Beruhigung ihrer Nerven ein

gesteckt.

In dem Geschäft von C. I.
Trümper, No. 143 Virginia Ave. brach
gestern Feuer aus. Schaden $25.

AthlophoroS ist das einzige
unter den Mitteln gegen Rheumatismus
uud Neuralgie, welches den Sitz dieser
ttrankheiten ausspürt und daS Blut von
den sie hervorbktngendtn Giften und
Säuren reinigt. Es ist ein streng wissen
schastlicheS und wahrhaft rationelles
Heumlttel. Ueberall, wo es getreu und
gehorlg probtet wird, bewährt eS fernen
Titel Ath lovhoroS siegreiches
Heilmittel. I. M. Wright. Ehester. Jll..
schreibt: .AthlopboroS hat Allen,
die eS gebrauchen, allgemeine Befriedi
lung gewährt.

3-- Dr. Denke.Walter wurde gestern
Nacht aus der medizinischen Gesellschaft
nach dem Hause an der Ecke der Pearl
und New Jersey Straße gerufen. Hattie
Shaw hatte hysterische Krämpse und der
Arzt gab ihr eine Morphiumeinspritzung.
Da? Frauenzimmer nahm aber auch eine

gehörige Portion Whiskey und die Nach

barschast glaubte, daß Hattie sich vergif.
et habe. Man rief dann Dr. Hodge

herbei, der oder gab ihr den Rath, den
Rausch auSzuschlafen.

Concurrenzk'

CarpetS.

Atlantic und Pacific

Tea ComMtty.
Jpcrtenre dou

Thce und Kaffee !

1 VatcS Honse Block.
und

164 x Wasbwgton Straße
Wholesale und Retail.

QT 150 Läden ii den Ver. (Staaten. SZ
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JndranapoliS, Ind., 22. April 1885

Civilstandörrgifter.

Du 3TC3rtii Na find die dI (Uteri
ItX WUÖlt.J

Geburten.
3 G. Gidson. Mädchen. 20. April.
Mil Grisfitb, Knaie. 6. April.
Jai7.:3 Higr.igöt. Knabe. 13. April.
Elsa Kellen, Mädchen, 25. April.

Heiratd en.
Eduard Wedewen mit Anna Nelson.
Frank Fischer mit Johanna Noffke.

Jonatöan Cooley mit Elisabeth Sharts
Bernhard Than mit Philomime Simon
JameZ (Zavobn mit Emma Moftm.
Jodn Skanlon mit Bridget McDonaZS.
AufuZ Rich-mi- t Ella Luce.

Wilhelm Pzulisch mit Hulda Hartrodt

Todesfälle.
Neider!. 20. April.

Alfa Hoooer. 75 Jahre, 20. April.
Roberts. 1 Tag. 20. April.

Briefkasten.

21. V. In 1830 war die Geldzirkula
tion ln den Ver. Staaten in runden
Summen: in Papier 698 Millionen,
in Solo 200 Millionen, in Silber 50

Millionen, kommt auf den ttopf unge
sähr $19. Zum Vergleiche führen vir
die Glldzirkulation zur selben Zeit in
anderen Ländern an. In Oestreich betrug
sie per Kopf $11. in Belgien $43 55. in

Frankreich 544, in Deutschland 118.03,
in Groöbritanien $29 11, in den Nie-dtrland- en

$42.24. in der Schweiz $42,
in Ruvkand 43, in Italien 56.42.

Die Kuren, die durch da? berühmte
Smerzinhettmütel St. JakobS 0(1 ge
tr acht wurden, find wirklich Erstaunen
erveaend. Dicsei beliebte Heilmittel ist
für jünsjig CentS die Flasche in jeder
Htpotheke zu haben.

S& Im Frauenreformatorium wur-

den gestern vier kleine Fire Extin
guisher" (LSschapparate) angebracht.

Die Anwendung von Dr. Augu
König'S Haburger Brustthee bei starken

,Erkältungen hat m'r schon aukerodent
i n r. m

iiajt urine geinuti. ennn Vraw"
ford, Wasdinglon'und New JerseyStr.,
JndranapollZ, Ind.

Capitän Joe ForbeS von Divi
ston No. 2, Uniform Rank tt. o P.
erhielt gestern Vla&t von seinen Collegen
in Schsert zum Geschenk.

tsr Der sozialistische Sängerbund
seiert am Sonntag, den 17. Mai sein

Gcündunzsfjst in tu Mozart Halle
Sämmtliche Gesangvtreil'.e werden dazu
eingeladen.

.So dick wie die Blätter in Aal.
lambrola.- - Diese Phrase wurde ohne
Zoeifel zuerst mit Bezug'auf die Zeug.
nsse betreffs Mishler. Kräuter Bitter
gebraucht, denn biete scheinen wirklich
zahlo zu sein. F. Hoffmann, von Eirc
leville. Odio. sendet folenden Beitrag:
Hiermit mird bescheinigt, dafc ich das
durab ague halte, und nach dem ge-
brauche von einer Flasche Mish'.er's
Krättier BltterZ wurde eine vollständig

urbewerkstelligt.
Mary Dickson. eine Todsüchtige,

die behauptet, von Henryville zu sein,
wurde gestern auf dem Depot gefunden
und inS Stationshau? gebracht.

Ein Angestellter der Pan Handle
Werkstätten Ro.20 Christian Ave. wohn
haft, erlitt gestern eine Quetschung des

Fußes, indem ein schweres Stück Eisen
darauf fiel.

Der Ausverkauf deS Dury'schen
Schuh und StiefellagerS durch den
Assignee I. M Crandell in No. 3 Oft
Washington Str. geht sehr rasch von
Statten, denn in Folge der ungemein
dilligen Preise ist der Andrang sehr
groß, und die Waaren gehen sehr schnell
ab. Es sollte daher Jeder, welcher noch
dillige Schuhe kaufen will, sich beeilen
und in genanntem Store vorsprechen.
Die Auswahl ist zur Zeit noch cigc sehr
grobe, doch ist kS in Rücksicht auf den
raschenAbsad aedoten, baldigst sich einzu
pellen. Die Waaren sind sämmtlich VON

vorzüglicher Qualität.

ES lebe die

.Carpets. Carpetö.

Großhändler in

Die Zahl der ausständigen Arbeiter in
der Sarven Räderfabrik beträgt etwa

hnndert, und noch mehrere drohen die

Arbeit einzustellen. Die Ausständigen
sagen, daß sie beim Stück bezahlt wür-

ben, daß Manche nicht mehr aI3l$3.50 bis
$4 die Woche verdienten, und daß selbst
die FinisherS eS nicht auf mehr als $1 25

per Tag brachten. Die Compagnie be

Häupter, daß der Lohn, den sie bezahlt,
so hoch sei, wie eS der Markt rechtfertige,
weil daS Geschäft sehr schlecht gehe. DaS
sagen natürlich die Fabrikanten immer.
ES mag am Ende auch wahr sein, und

enn eS wahr ist. so beweist dieß nur.
daß für die Arbeiter erst recht die Noth,
wendigkeit besteht, eine Änderung solcher

Zustände herbeizuführen.
Während der legten zwei Nächte hat

die Firma achtzehn Wächter angestellt,
weil sie, wahrscheinlich ohne Grund, eine

Beschädigung ihreS Eigenthums fürchtet.

ayorsczoare.

An Skandalgeschichten fehlte es heute
nicht im Polizeigericht.

Zuerst wurden John Benninger und

Flora Lisher, über, deren Vergehen wir
an anderer Stelle berichten, vorgeführt.

Benninger sowohl als Flora behaup-tete- n

unschuldig wie neugeborene
Kinder zu sein. Albert Lisher, der Gatte
der Flora bestand jedoch darauf, daß
Flora dem Angeklagten Rechte einräume,
die von Rechtswegen nur ihm zustehen.

Der Polizist, welcher die Verhaftung
vorgenommen hat, bezeugte, daß als
Benninger ihn kommen hörte, er die

Frau in den Keller versteckt habe. Bennin

ger habe bereits seine Nachttoilette ange-hab- t.

Die Frau habe ein Mother
Hubbard" Gewand getragen, und er
könne nicht sagen, ob man dasselbe

Neglige nennen dürfe.

Benninger wurde zu $10 Strafe und
25 Tage Haft, Frau Lisher wurde zu $10
Strafe und 3 Tage Haft verurtheilt.
Damit ist allerdings dem Gatten der

Frau Lisher eine kleine Genugthuung
geworden, daß er aber selbst jetzt besser

daran ist, steht zu bezweifeln.
Nachdem die Affaire erledigt war

wurde Madame LauraJanson, die in einer

Aufwallung von Zärtlichkeit ein großes
Messer nach ihrem Gemahl geworfen hat,
vorgeführt.

Laura Janson war sehr fein aufgedon-ner-t.

Sie trug ein schwarzseidenes Kleid
und machte aus unsern Berichterstatter
den Eindruck, als ob es mit ihrer Sanft- -

muth nicht gar zu weit her sei. Sie sieht

gar nicht darnach aus, als ob sie mit der

Laura verglichen werden könnte, die

Schiller so anredet :

Deine Blicke tvenu sie Liebe lächeln.
Könnten Lebe durch den Marmor fächeln,
Felsenader Pulse leih ;
Träume werden m mich her Wesen,
Kann ich uur in deine Vagen lesen :

Laura, Laura mein !

Sie ist augenscheinlich viel älter als
er. Sie stand unter der Anklage des

Mordversuchs und bei den VerHand

lungen pellte es sich heraus, baß Henry
bereits ihre dritte Liebe sei. Wo ihre
zwei ersten Männer hingekommen sind.

wußte sie nicht recht anzugeben. Von
ihrem ersten Mann glaubt sie, daß er
ermordet wurde.

Sie hat ihrem Manne daS Messer in
die Brust gestoßen, weil er eS, als sie sich

am Vormittag zum Lunch niedersetzen

wollte, versäumt hatte, ihr einen Stuhl
hinzustellen.

Sie weinte und heulte im Gericht, man

möge sie doch gehen lassen. Der Mayor
wird sich aber die Sache erst überlegen
und stellte sie unter $50 Bürgschaft.
Auch der Mann wurde vorläufig unter

Bürgschaft gestellt, da sie behauptete, daß
er sie blutig geschlagen habe.

Der Mann behauptet freilich, daß sie,

um diese Klage begründen zu können, sich

selbst eine Wunde mit der Scheere auf
der Brust beigebracht habe.

In jedem Falle vagen wir die Be- -

hauptung, daß das keine der Ehen ist,
die im Himmel geschlossen werden.

Cta des ertStshös

S uve rior Court.
Zimmer No. 3. Louisa Hannah gegen

Joseph Molton u. A. Klage Mecha
nicS Llen. Der Klägerin 1191.50 zuge
sprachen.

Mordaca Hadley g-g-
en MoseS B.

Harvey. Notenklagr. Dem Kläger
?444 zugesprochen.

Criminalgericht.
John McCue und Michael Kane, deS

Mordversuchs angeklagt, wurden pro
zessirt. Ein Urtheil ist noch nicht ge

sprachen.

Mattie Dixon wurde heute für
irrsinnig erklärt.

Ein alter Mann, NamenS Frank
Kattea, No. 50 Linden Straße wohnhaft
siel gestern gegen einen spitzen Stein und
erlitt eine schlimme Kopfwunde. Dr. A.

I. Smith legte den nöthigen Verband
an.

Um der Misere dek neuen geist
lichen BkiesmarkenverkäuferS Etwas ab
zuhelfen, find jetzt zwei Schalter für den
Briefmarkenverkauf geöffnet. An dem

einen befindet sich die Tochter des Herrn
Reverend. Die jungen Männer und
DudeS begeben sich in Folge dessen mit
Vorliebe an da Fenster, hinter dem sich

die junge Dame befindet. DaS erleich
tert dem Alten allerdings sehr die Arbeit.

C!K!F SU fl. S IS.O ST.

184 Süd Meridian Straße.

Regen und Sonnenschein.

Wie sind jetzt sär Beide dorbere'tet. Für
erSerk? haben wir eiueu großen Vsrrath von

Gossamer dasserdichten Mänteln don

6Sc, 61, $1.23, $130, $2 00
tt. f. to. $ume in allen Qualitäten und zu
allen Preisen. Mit diese versehen können

Daraeu, gegen Regen geschützt, eher ihre Ein-kau- fe

besorgen, als bei schönem Wetter, wenn
unser Laden mit Kunden überfüllt ist. Sie
haben besser Gelegenheit, die feinen Seiden und
Kleiderftosse zu besichtigen, fotvie auch ihre Klei

der für die schöneren Tage verfertigen zu lassen.
Wir haben jetzt die schönste LuZvahl don

Spitzen-Vorhänge- n. Sie finde raschen Ab
satz und da sie importirt sind, können sie später
nicht wieder erlangt werden.

Neberwürse uud Jerseys
für das Frühjahr findet man bei un in allen
Mstern und in der reichhaltigsten Auswahl.

.S.AgreS!KÄo.
Spezialitäten:

Kleidermachen.
Putzwaaren.
Herrenkleider nach Mag.

Andre L. House, der auf seinen
Geisteszustand untersucht worden ist
wurde für geistig gesund befunden.

t3 Der alte English zahlt ungefübr
tz26,000 Steuern. Wahrscheinlich wird
ihn nächsten? Jemand deshalb einen
öffentlichen Wohlthäter nennen.

ty Wir machen wiederholt auf das
am nächsten Sonntag Abend in der
Männerchorballe stattfindende Schau
turnen deS Sozialen Turnverein auf
merkfam. Turnlehrer Sputh hat ein

ganz vorzügliches Programm für die

Gelegenheit aufgestellt. Nächsten Sam
stag findet daS Preis und PrüfungS
turnen der Turnschule statt und zwar
turnen die Knaben von 10 Uhr Vormit- -

tagS, die Mädchen von 2 Uhr Nachmit

tags an in der Turnhalle. Die Zog
lingSklasie turnt nächsten Sonntag Vor
mittag.

Neuer Bauverein.
m Samftig bnd, Un 2. 5Uai wird in $mn

Hy. Jsemann'I Lokal, (Sermanta Satten), ordwtft
tdt Kittet und Noble Cttat. etn neuer Spr und
Vau'veretn gegründet.

avUal IlOO.O in 500 Antheilen X200.

Antheile können gezeichnet erden bei Hemnann
Sieboldt, ?Skr. der Jndtanaxoltl deutsche Lersich

erungl.Sesellschast, 112 Ost Washington Straße,
Offt der Eabtntt MakrrZ Union, Ecke Market und
Ptn Straie, und tn H?. Jsemann'I Lokal, lit

oble und Market Straße.
Herr. Sieboldt, Lekr. xrotem.

Aeuer Bauverem.
A. diese Vonat, 7 Uhr Abend?, trd im

alal de Herrn Eharle Fischmger. 255'Oft Washing
ton Straße, ein neuer Bau und Spar.Verein ge.
gründet e den. Alle die theile llnschen, svre
chen gefillilist bet . . Feibelman, SS Ost Uarketftr.,
SkitzingerL?nk der vei Eharle Ftzchinger, No.25i
Oft Washington Straße, vor.

Earl Möller, Präs. protem.
T. V. Feibelman, Sekr. protem.

Aeuer Bauverein.
Ein neuer Bauverein ist unter de Name

Arbeiter Spah-r- und Leih-Ver-
ein

rganlstrt worden. Die Versammlmngen finden
jeden Freitag tn Peter aller' Lokal, Ecke Delamare
und Sud Str. att. Die Einzahlungen beginnenam Z. Sorii. Solche, welche dem Verein noch bettre,
ten ollen, können sich tn die in Peter Müller' Lokal

fliegende Liite einschreiben; Anmeldungen sönnen
auch bet n. Jtovv tn derMertdtan National Bank der
tn L. . ebttnz Offtee. o. 7 und 349 Süd
Delaware Etrae, oder in obert ,m?f' Seschäst,

o.424 Süd Veridtun trake, der det Auauft Erb
rtch, 119.2M öd Delawar Straße geschehe.

25. C. Rehling, Präs.
Robt. Kemps, Sekr.

Joseph Ernft,
Stukatcur, sriasterer.s

No. Hl Davis Straße.
Vll ufträge erden billig und prompt ausgeführt.

ajlÄittS, die

Fünf Frame Boh Brüssel Teppiche eine
in schönen Muster

Tapeftrh Brüssel Teppiche

Dttchbedeckungk
und Kl5S'AnSrZch. Hnnnai'
nud As?t)ett-Z)ScZe- r!

Angefertigt und reparrrt,
Beisnder Lufmerksemteit wix Um r.nri4t

und Hellichten cn Ztnn, ar Cjuiiel
Tachern gezollt.

Zkcke

Herrmann 'ö
Leichen --Bestattungs- Geschäft,

Mo. 2K Süd Zeraare Str.
Leihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.

Kutschen zu jeder Zeit sär Hochzeiten t
sellschaften n. s. to. reledhon.Verdmdung.

Ross & Co.,

Umsicht getroffen und sind im Stande
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H ITC XU CD IST,
Virginia Avenue.

Kaufer empfehlen.

YroudetgenthumS Uevertragrmgeu.

The Connecticut Mutual Life InS.
Co. an The Indianapolis Sentinel Co.
Theil von Lot 2 in Sq. 54. $15,150.

A. G. Pettibon an Joseph Schneider.
Lot 16 in Pettidone und RickardS High
land Home Add. $275.

Wm. Wilkinson. an Joseph W. Irwin
Theil d:r südl. X der östl. de, füdöftl.
X See. 23, Tp. 10, 4 östlich. Ebenso
ein Theil des nordöst!. K. See. 26, Tp
16 nördl. von N. 4, 70 Acker enthaltend
$4000.

ChaS. E. H. Holloaay an Fannie
Warton, Lot 21 in WalkerS östl. Wood
lasn Add. $200.

Lynn B. Martindale, Comr. an Fran
Stetndruesge, Lot 10 in Honard Har
ding Add. an West Indianapolis
$125.

Wm. Wallace an Mary Ä. Duden,
Lot öS in Hall Place Add. $500.

John Bach, Guardian, an CaSper
Bach, Theil W. N. H Sek. 23. Tp.
15, N. von R. 2 E. $100.

Caöp:r Bach u. A. an Chatharine G.
Reed. Theil W. K, Sek. 23 Tp.
15, N. von R. 3 E. $1.60.

Wm. P. Olton an Amts S. Pope
Lots 1 und Z in in Square 10 in Central
Park Add. $500.

Amos S. Pope an Fannie Bell, Lot
lin Square 10 In Central Park Add.
$300.

Aaron M. McCraq an Carolina Mo
Cray. Theil des S. E. X, N. E. X,
See. 30, Tp. 16. N. von R. 2 E. enthal
tend 500jl06 Acker. $337.50

Ellen O. Bremmerman an The Emer
son und Fishe? Co., Lotö 6 und 7 in

Bremmerman und Powell'S Subd. von
LotS 16. 17 und 18 in Willy' Addition
$85.

William Schwegman an Elizabeth
BurnS, Lot 4 in M. E. DungerS Subd.
von Lot 8 in A. E. Fletchers 1. Brook
ftde Add. $750.

John F. BurnZ an Wm. Schwegman,
Lot 2 in Block 120 in der amendirte Plat
von Brightaood. $200.

Vüchertisch.

Bilder aus der deutsch pennsylvani
schen Geschichte von OSwald Seiden
sticker (der 2. Band in der Serie der
unter dem Gesammt-Tit- el .GeschichtS
blätter" von Carl Schurz herauSgegebe
nen Bilder und Mittheilungen aus dem
Leben der Deutschen in Amerika-- ), ein
Band von mehr a!S 280 Seiten, ist so

eben erschiene.
Derselbe enthält :

Die erste deutsche Einwanderung in
Amerika und die Gründung von Ger
mantown im Jahre 1632. Johann Kel

piuS, der Einsiedler am Wissahickon.
Die beiden Christoph Saur in German
town. Ephrata. Eine amerikanische

lostergeschichte. Die Deutschen im
Frieden und im Kriege.

Dieser Band, stark geheftet und steif

broschier, mit Marmorschnitt, kostet 75
Cents, elegant in Leinwand gebunden,
mit Goldschnitt auf der oberen Seite $1,
und ist durch alle Buchbandlungen zu be

ziehen, oder wird durch die Post sranco
an irgend eine Adresse in Amerika oder

Europa verschickt, wenn man den Betrag
(in Postmerken) einsendet an die Verle
ger E. Steiger fc Co.. 25 Park Place.
New Pork.

Für Solche, wtlche sich süe die Ge
schichte des DeutfchthumS in Amerika
interessiren. ist daS Werk von großem
Werthe. . ES ist hübsch und in fließender
Sprache geschrieben und bekundet großen
Fleiß von Seiten des Verfasser S.

ZZT Die Kimberttn Manufscturinz
Company ließ sich mit $50,000 Capital
inkorporiren.

Nächste Woche wird ohrschein
lich mit den Ausgrabungen für das neue
MarkthauS begonnen werden. ES heißt
daß einige der Budenbesttzer, die einen

längeren MielhScontrakt haben. Schwie
rigkeiten bereiten werden.

tST John HigginS, der am Sonntag
auf dem Bafeballplatze feiner Uhr ver

lustig ging, ist wieder in den Besitz der
selben gelangt. Ein junger Man
Namens Gamerdinger hat sie an der
EingangSthüre gefunden, und ste dem

Eigenthümer wleder.zugestellt.
kS-- Aus dem Berichte der Staat?

hauS'CommissSre für daS mit dem 1

April zu Ende gegangene Quartal geht
hervor, doß die Ausgaben während die

fer Zeit $60.900 61 betrugen und die Ge

fammtauSgaben betragen bisher $1,167.
006.81.

Zu den besten Feuer-Versicherun- gS

Gesellschaften des Westen gehört unbe
dingt die .Franklin- - von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee. Vermöaen
$1.007.193 92 und die .German Amen
can" VON New Vork deren Nermöaen
über $3.095.029 59 betrügt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen Hl,000.000 und die
.Hannover of New York- - mit einem Ver.
mögen von $2,700.000. Die .Franklin-is- t

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nickt nur billiae Raten bat. lande?
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten 'kein Auf.
schlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent für die hiefige
Stadt und Umgegend.

Indianapolis.

WeMche nnd Tapeöen l

Die größte Vluöwabl!
Die elegantesten Muster !

Die geschmackvollsten Zeichnungen !

Billige Preise !

Aufmerksame Bedienung !

Gute Waaren !

Wir haben unsere Auswahl in Teppichen, Tapeten, Rouleaux, Spitzen

Vorhängen, Draperien u. s. w., mit großer

Jedermann zufrieden zu stellen.

Jnte&irt S-SiILI-L

17 & 19 eil WMnglin Straße,

Sc fe a
Ferner werden Safe - SchlösS ser aller Art reparirt und

A geöffnet.
Referenzen bei allen Banken und Wholesale

Geschästeu der Statt.
F

8AEnEB EJ!X XJBCH.T.
r Habe 18jährige Erfahrung att Agent der

mmtx ofc & m Co.
ij in Eincinnati, O.

kV'Seb rauchte Cassafchräkke stets an Hand.

(D HHLQ. K--

anct Rrock, Zimmer M. 15.

sich selbst dem

große Au,wahl Ganz vollene Extra
85t Muster
50c Dida Ronleaux mit

Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe-rir-en

dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorznsprechen, und sich selbst zu Überzügen. feine Teppiche gewählter
.60c

vollständigem Zubehör 0Cc

Tapeten!
Vergoldet eine große Äukvahl eleganter Muster 15c Flatk Große Auiwahl I2t

Weiße Blankö große AuStvahl 8e.

ebft ähnlichen Bargainö in allen Departements, die zu zahlreich sind, um einzeln angeführt zn derdcn.

SEE IIVE CARPET STORE.

Tapeten, Rouleaux, Oeltuche u. s. w.

gleichfalls in großer Auswahl bei

Hermann Härtens,
Mo. 40 Süd Meridian Straße.


